
DieLohnregelungderHotelgehilfenunddieFremdenzimmerabgabe.ENERRATHAUSKORRESPONDENZ Zwecke,angesichtsderLohnauseinandersetzungHerausgeberundverantw .Redakteur :KarlHonay. MitdemersichtlichenimHotelgewerbegegendieGemeindeverwaltungStimmungzumachen,Montagden . Oktober1922. Abendausgabe. wirdverbreitet,dassderweitausgrössteTeilderWienerHotels
dervomWienerLandtagekürzlichbeschlossenensechzigprozentigen

rdenist .Dastrifftnichtzu .Eswurden,abge-¬Abgabeunterworfenwer StreikderHausbesitzerunddieGemeinde.DerWienerMagistrat
at bereitsheutezudemStreikderHausbesitzerStellunggenom- sehenvondenStundennotels,nurachtBetriebeindieseAbgaben¬

klasseeingereiht.EssindbezeichnenderweisejeneHotels ,derenmenundeineVerordnungimselbständigenWirkungsbereicheerlas- ngenderGehilfenachaftkeinenWiderstanden ,diesofortinKraftgetretenist .InderVerordnungwirdden InhaberdenLohnforderu
entgegensetzenundzueinerEinigungbereitsind. Dersechzigpro-ausbesitzern,denverantwortlichenHausverwaltern,sowiedenHaus- zentigenAbgabeunterliegenfernerblosdieStundenhotels,dieesorgernundanderenmitderHausaufsichtbetrautenPersonenver -
bekanntlichnursehrwenigPersonalbeschäftigenundderenZah-boten,diebestahendenWasserausläufeabzusperrenoderabsperren
lungsfähigkeitnichtbezweifeltwerdenkann.Vondeninsgesamtzulassen .Desgleichenmussdie bestehendeBeleuchtungderStiegen ,
212HotelsbliebbeidreissigdiebisherigeSteuerleistunggänz-Gänge,HausflureundHöfeaufrechtbleiben.EineEinstellungvordem brigensinddieZuschlägevonfünfzuderzeitüblichenZeitpünkteist verboten .DiesesVerbdtgiltnicht

fürjeneFälle ,indenendieAbsperrungoderEinstellungwegen
lich unverändert. Beidenü
fünfPromentabgestuft.SohabenbeispielsweisevierzehnHotels
stattderbisherigendreissigProzentkünftighinfünfunddreissig

Leitungsgebrechennotwendigist . Prozentzubezahlen.IndieKategoriedervierzigprozentigenBe-ieVerordnungwurdeaufGrunddes9114derVerfassungderBundes- dzwanzigHotels .UeberdieswurdedasGremiumuptstadtWienvom10 .November1920erlassen .IhreUebertretung triebefallensiebenunichundineinereigenenmehrstündigenderUmgehungwirdmitGeldstrafenbiszumBetragevon100. 000K derHoteliersschriftl
dringlichst aufgefordert ,die ihmübergebenedermitArreststrafenbis zuvierzehnTagengeahndet. Sitzungmündlicheir wurdeausdrücklichzugesagt ,dassberech¬Magistratmachtferneraufmerksam,dassdieMietparteien ,denen Listezubegutachten .Es

tigteEinwendungengegeneinzelneEinreihungenBerücksichtigungWasserausläufeoderdie Stiegenbeleuchtungabgesporrtwerden
Ite ,sichandennächstenSicherheitswachmannwendenkönnen,der

nichtnurdieAnzeigeerstatten,sondernauchfürdieWiederinstand
findenundunbeabsichigteHärten ,dieetwaunterlaufenseinmöger

berücksichtigtwerdensollen .DieseMitarbeitwurdeindesvomGre-¬
miumabgelehnt.Hervorgehobenmusswerden,dassdieAnnahmegeradesetzungdereingestelltenBeleuchtungundWasserzufuhrintve¬ mWienerLandtagewiderspruchsloserfolierenwird . derFremdenzimmerabgabeist .SämtlicheParteienwarenalsoderAnschauung,dassdieseForm

DieneuenGas-undStrompreise.DerAusschussfürdiestädtischen
UnternehmungenbeschlossheutenachdenAnträgenderDirektionen

wö -

derFremdensteuerundumeinesolchehandeltesjaeigentlich,
durchauszuvertretensei .

r Gas - undElektrizitätswerkeeine weitereHerabsetzungder
hentlichenPreisefürGasundelektrischenStrom.DiePreissen-¬

kungbeimLichtstrombeträgtgegenüberderVergangenenWoche
K . 77fürdieHektowattstundeund79HellerfürKraftstrom.Es

derenVerbrauchstelltsichdaherfürjeneAbnehmer,dieseWocheabgelesenwird,dersechswöchentlicheDurchschnitts-¬
iafüreineHektowattstundeLichtstromauf412Kronenund

üreineHektowattstundeKraftstromauf285Kronen.Fürdendrei-¬
öchentlichabgelesenenStromkonsumbeträgtderPreisfüreine

HektowattstundeLichtstrom485KronenundfüreineHektowattstun:
deKraftstrom330Kronen.InallendiesenPreisenist bereitsdie

doldeneHochzeiter.Samstag,den30.. Mts.überreichteStR.Speis
in VertretungdesBürgermeistersfolgendengolenenHochzeitspaar
dieEhrehgabederGemeindeWien:HeinrichundAnnaSchlick,XXI.

Kagranerplatz28 undThomasundMariaObadalek ,III . ,Erdberg

strasse63.

rprozentigeAbgabefürdenAusbauderWasserkraftwerkeent-
lten .PreisfüreinenKubikmeterGaswurdefürdieseWochegleich-¬
fallsermässigtundbeträgtdiePreissenkunggegenüberderletz-¬
tenPreisbestimmungK . 86. DerDurchschnittspreis ,deraufGrund
der Preisefür die letzten vier Wochenerrechnetwurde ,betragt
nuneinschliesslichderWasserkraftabgabe1978Kronenfürden

Kubikmeter .
Preisherabsetzungenwärewesentlichhöher ,wennnicht

ineganzbedeutendeErhöhungderBahnfrachtgebührenerfolgtwä
SowohlbeidenGas- alsauchbeidenElektrizitätswerkenspielen
dieFrachtkostenfürdieKohlenbezügeeinegrosseRolleundjede
Erhöhung dieser Gebühren mus s den Preisen auswirken . So
würdeohneErhöhungderFrachtgebührenderletzteWochenpreis
fürdieHektowattstundeLichtstromumK11' 82niedrigersein
undsichfürdieHektowattstundeKraftstromumK . 14ermässigt
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